








5. Einzigartige
ultraharte Oberfläche 

Gestaltet für die Ewigkeit
Auch der Objekttisch weist eine Besonder-
heit auf: Eine Oberfläche aus einer neuen
Keramik von bisher ungekannter Härte. Diese
macht den Ob jekt tisch kratzfest und resis-
tent gegen Chemi kalien – und völlig unemp-
findlich auch ge gen härteste Beanspru-
chungen über Jahre hinweg. Die hellbeige
Farbe der Keramik bietet dazu den idealen
Untergrund, um Präparate durch Umriss und
Farbigkeit zu identifizieren, bevor sie unter
das Objektiv gelegt werden. 

6. Neue Formgebung

Mehr Platz
Das Design des Objekttisches ist definitiv
eine runde Sache: Alle Ecken und Kanten
sind abgerundet. Das gesamte Mikroskop
ist kompakt gestaltet, kein Teil ragt heraus.
Das sieht nicht nur gut aus, es vermeidet
auch Verletzungen. Ein weiterer Vorteil:
Rund um das Mikroskop bleibt viel Raum,
der als zusätzliche Arbeitsfläche genutzt
werden kann.  

7. Gummierte
Bedienerknöpfe 

Greifbarer Komfort
Alternativ zu den Standardknöpfen sind
gummierte Knöpfe für den Fokustrieb erhält-
lich: unsere Ergoknobs. Diese bewirken ein
angenehmes, sicheres Greifgefühl. Für die
Knöpfe des x-y-Triebs empfehlen wir die
auswechselbaren Hüllen aus weichem und
trotzdem festem Gummi. Diese sind dem
Tischtrieb beigelegt. Sie werden einfach
über die Knöpfe gezogen und vermitteln das
Gefühl sensibler Kontrolle. 

8. Bequemer ErgoLift 

Variable Höheneinstellung
Um zusätzlich die Höhe des gesamten
Mikroskops auf einfache und stabile Weise
zu variieren, können die Mikroskope DM1000,
DM1000 LED, DM2000, DM2500 und DM3000
mit dem ErgoLift ausgestattet werden: Ein
spezieller, verstellbarer Untersatz, der mit
wenigen Handgriffen das Mikroskop der
Sitzgröße des jeweiligen Nutzers anpasst.
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Optische Kontrastmethoden wie Dunkelfeld, Polarisation,
Phase oder DIC liefern nicht nur in Forschungsprojekten
brillante Bilder. Nachrüstbar für Universalkondensor und
jeden 6- oder 7fach Objektivrevolver.

Sehr intensive Fluoreszenz ohne Pixel-Verschiebung für alle
Arten von Sonden und Markierungen. Fünf Positionen ste-
hen dafür zur Verfügung.

Differenzieller 
Interferenzkontrast Fluoreszenz Histochemie

Bester Kontrast für Autoimmunreaktionen.
Die Helligkeit kann mit dem eingebauten
N4-Filter reduziert werden.
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9. Simultane Fokus- und
Objekttisch    kontrolle 

Eine Hand am Mikroskop genügt
Fokus und Objekttisch lassen sich mit nur
einer Hand einstellen. Das ermöglicht schnel-
lere und flüssigere Arbeitsabläufe. Während
eine Hand das Objekt bewegt und fokus-
siert, bleibt die andere Hand frei für weitere
Aktivitäten, z.B. das Erstellen von Notizen
oder die Bedienung von Zählmaschinen oder
des PCs – und zwar wahlweise mit rechts
oder links.

10. Neuer Objekthalter

Ergonomischer und effizienter Arbeiten
Auch die neuen Objekthalter helfen dabei,
die Arbeit zu erleichtern. Sie sind so konstru-
iert, dass Präparate mit nur einem Handgriff
gewechselt werden können. Mit zwei Fin-
gern wird das Präparat in die Halterung
geschoben, mit zwei Fingern wird es wieder
herausgezogen. Das sorgt für einen flüssi-
gen Ablauf und fordert keine zusätzliche
Konzentration.

11. Premiere: Farbkodierte
Blendeneinstellungen

Schnelleres Erkennen und Einstellen
Die Skala der Aperturblende am Kondensor
ist mit farbigen Markierungen versehen.
Diese Kennzeichnungen entsprechen den
normierten Farbcodes der Objektive. Da-
durch lässt sich auf einen Blick erkennen,
welche Blende für das gerade gewählte
Objektiv optimal ist, und die Einstellungen
können mit einem raschen Griff vorge-
nommen werden. 

12. Einfacher
Lampenwechsel 

Schnelle Wartung
Dank eines neu entwickelten Mechanismus
lässt sich die Lampe bei der DM-Serie
bequem und ohne Zeitaufwand auswech-
seln. Die kleine Steckfassung wird einfach
seitlich am Gerät herausgezogen, die Lampe
wird ersetzt, die Steckfassung wieder ins
Mikroskop geschoben – fertig. Beim Lam-
penwechsel muss das Mikroskop nicht von
seiner Position bewegt werden, und sensiti-
ve Fingerspitzenarbeit entfällt.

Mit dem neuen Leica DM1000 LED geht Leica
Microsystems noch einen Schritt weiter:
Die extrem langlebige LED-Beleuchtung
macht einen Lampenwechsel überflüssig.

Schneller, einfacher, eleganter:
Design für zügiges Arbeiten

Mehr Leistung, höherer Durchsatz, besserer Workflow: Drei Stichworte, eine Leistungsanfor -
derung. Um ihr gerecht zu werden, müssen Labors heute mit einem Maximum an Effizienz
arbeiten. Dafür brauchen sie Geräte, deren Bedienung bis in den kleinsten Handgriff durch-
dacht ist und die so ganz selbstverständlich zügiges, reibungsloses Arbeiten ermög-lichen –
wie die DM-Serie.
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13. Die neue Optik

Helligkeit, Brillanz, Kontraste
Natürlich überzeugt auch die optische Qua-
lität der DM-Serie – bei jedem Blick durch
das Mikroskop. Eine großartige Brillanz und
ein gestochen scharfer Kontrast erwarten
den Betrachter. Diese Bilder in Leica-Micro-
systems-Qualität lassen selbst allerfeinste
Strukturen klar hervortreten und erleichtern
deren Erkennung. Die von Leica Microsy-
stems entwickelte HI PLAN Planachromat-
Objektivserie bietet eine verbesserte Ebnung
und Farbkorrektion. Speziell für klinische
Applikationen wie in der Zytologie empfiehlt
sich das HI PLAN 10x Objektiv mit einem
extrem großen Arbeitsabstand von 12 mm,
der die Markierung auf Proben bei 10facher
Vergrößerung ermöglicht. 

14. Helligkeitssyn-
chronisierte Objektive

Ausgeruhte Augen
Die neue Objektiv-Serie HI PLAN SL mit den
Vergrößerungen 4x, 10x und 40x schont in
besonderem Maße die Augen. Denn diese
Synchronized Light Objektive sind so aufein-
ander abgestimmt, dass die Helligkeit für
den Betrachter immer gleich bleibt, egal,
welche Vergrößerung er wählt. Das vermei-
det nicht nur die ständige Benutzung des
Helligkeitsreglers, sondern auch ein
rasches Ermüden der Augen durch stark
wechselnde Lichtintensität. Der bevor-zugte
Farbeindruck bleibt erhalten.

15. HI PLAN CY Objektiv

Exzellente Bildfeldebnung und Farbkorrektur
sind charakteristisch für das spezielle Pla-
nachromat Objektiv HI PLAN CY 10x/0.25.
Gleichzeitig bietet es den für die klinische
Applikation gewünschten großen Arbeitsab-
stand von über 12 mm. Das Objektiv ist auch
in der SL- Version verfügbar.

16. Übersichtsobjektiv

1.25x-Objektiv – für den ersten Blick
Speziell für die klinische Mikroskopie bieten
wir ein Screening-Objektiv mit der Ver-
größerung 1.25x an. Damit können Präpara-
te schnell und einfach als Übersicht erfasst
und Arbeitsabläufe beschleunigt werden.

17. Die neue
Fluoreszenzachse 

Fünf Filterblock-Positionen –
mehr Flexibilität
Fünf Filterblock-Positionen befinden sich in der
stabilen, hochwertigen Fluoreszenzachse.
Den Benutzern stehen so aus dem großen
Leica-Angebot fünf Fluores zenzanregungen
zur Verfügung, zwischen denen sie schnell
hin- und her wechseln können. Selbstver-
ständlich haben unsere Filterblöcke „Zero-
Pixel-Shift”, d.h. keinen Bildversatz nach
Wechsel des Filterblocks. Somit wird die kor-
rekte Überlagerung von Bildern ermöglicht.

Alles, was das Auge begehrt: Die optische Brillanz

Dass ein Leica-Mikroskop stets eine exzellente Optik bietet, ist bekannt. Erwarten Sie aber
von den Geräten der DM-Serie nicht nur eine herausragende Bildqualität, sondern auch
einen ungewöhnlichen Betrachtungskomfort. Optische Einstellungen lassen sich schneller
und sicherer vornehmen; dazu schont es die Augen und sorgt für ermüdungsfreies Mikro-
skopieren. Annehmlichkeiten, die ins Auge fallen.
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18. Objektivwechsel auf
Knopfdruck

Augen und Hände bleiben in Position
Der motorisierte Objektivrevolver ermög-
licht ein schnelles Wechseln zwischen ver-
schiedenen Vergrößerungen in nur einer
halben Sekunde. Bedient werden die indivi-
duell wählbaren Objektive mit zwei Kontroll-
knöpfen, die ergonomisch hinter den Fokus-
knöpfen angebracht sind. Einzigartig am
neuen Konzept des Leica DM3000 ist der
zusätzliche Toggle-Modus: Zwei beliebige
der sechs Objektive lassen sich dem Toggle-
Modus zuordnen. Natürlich sind auch die
vier anderen Objektive per Knopfdruck aus-
wählbar, wenn eine weitere Vergrößerung
benötigt wird. Sechs Knöpfe im Sockel des
Mikroskops sind den sechs Objektiven zuge-
ordnet. Das Mikroskop ist zudem mit optiona-
lem Fußschalter erhältlich: Der Benutzer hat
beide Hände frei für andere Aktivitäten, wie
zum Beispiel das Erstellen von Notizen. 

19. Automatisierter
Kondensorkopf

Ergonomischer und effizienter Arbeiten
Bei Verwendung von Objektiven kleiner als
10x klappt der motorisierte Kondensorkopf
automatisch nach außen. Bei höheren Ver-
größerungen schwingt er wieder ein. Für
jedes Objektiv kennt das Mikroskop die opti-
male Kondensorstellung. Wenn für spezielle
Applikationen erforderlich, kann der Benut-
zer die Position des Kondensorkopfes auch
individuell einstellen, indem er das Ein- und
Ausschwenken auf die seitlichen Bedien-
knöpfe hinter den Fokusknöpfen legt. Die
Motorisierung beschleunigt die Arbeitspro-
zesse, und eine weitere Handbewegung
entfällt.

20. Automatisch angepasste
Lichtintensität

Optimales Licht bei jeder Vergrößerung
Das Mikroskop passt die Lichtintensität bei
jedem Objektivwechsel automatisch dem
Lichtbedarf bei unterschiedlichen Ver-
größerungen an. Die zuletzt eingestellten
Lichtwerte werden für jedes einzelne Objek-
tiv abgespeichert. Der Helligkeitseindruck
ist für den Betrachter stets konstant, und
eine stark alternierende Lichtintensität
bleibt aus – für langes Arbeiten ohne müde
Augen.

Intelligent und innovativ:
Das automatisierte Leica DM3000:

Noch schneller, noch komfortabler, noch effizienter: Das Leica DM3000 vereint hohen Bedien-
komfort mit ergonomischem Design. Die automatisierte Variante optimiert die Arbeitsabläufe bei
bewährter Anpassung an die Physiologie der Nutzer. Mit dem einzigartigen Toggle-Modus oder
dem automatisierten Kondensor ermöglicht das Leica DM3000 noch schnelleres und genaue-
res Arbeiten bei zuverlässigen Resultaten – zugeschnitten auf alle biomedizinische Anwen-
dungen von der Routine bis zur Forschung.
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21. Lampenwechsel
war gestern

LEDs zeichnen sich durch extreme Lang-
lebigkeit und geringe Wärmeentwicklung
aus. Die LED im neuen Leica DM1000 garan-
tiert eine Betriebszeit von etwa 100.000
Stunden. Dies entspricht einer Lebensdauer
von circa 50 Jahren, legt man eine normale
Mikroskopnutzung von sechs Stunden täg-
lich zugrunde. Für Sie bedeutet das, Zeit und
Kosten sparen.

22. Angenehmes Licht

Die LED-Beleuchtung erzeugt einen kühlen
Farbeindruck. Das Licht enthält einen relativ
hohen Blauanteil, was dem Tageslicht um
die Mittagszeit nahe kommt und wir als
angenehm empfinden. Diese Farbtempera-
tur bleibt auch bei veränderter Helligkeit
gleich.

23. Energiesparend

Ein weiterer Vorteil der LED: Für die Mikro-
skopbeleuchtung reicht eine 4-Watt-LED
völlig aus. Ihr vergleichsweise geringer
Stromverbrauch ist zumindest ein kleiner
Beitrag zum Energiesparen.

24. Auf Wunsch mobil

Außergewöhnliche Anwendungen erfor-
dern außergewöhnliche Lösungen. Deshalb
bietet Leica Microsystems für das neue
Leica DM1000 LED die Option einer mobilen
Stromversorgung. Wenn Sie das Mikroskop
mobil einsetzen, liefert ein flexibles Solarpa-
nel Strom an die im Stativ integrierte Akku-
Einheit. Ist der Akku vollständig aufgeladen,
können Sie das Mikroskop etwa acht Stun-
den netzunabhängig betreiben. 

Mikroskopieren in neuem Licht
Das Leica DM1000 LED – mit farbneutraler Beleuchtung
und optionalem Solarpanel

Mit dem neuen Leica DM1000 LED wurde die DM-Reihe um ein Modell erweitert, das außer-
gewöhnlichen Komfort bei der Beleuchtung bietet. Das neue Mikroskop ist mit einer moder-
nen, langlebigen LED ausgestattet, die die herkömmliche Halogenlampe ersetzt. Benötigen
Sie ein Mikroskop für mobile Einsätze, bietet Leica Microsystems eine Variante mit Solar-
stromversorgung an. Selbstverständlich profitieren Sie auch beim Leica DM1000 LED von
allen anderen Vorteilen des Leica DM1000 in punkto Ergonomie und Leistung. 
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Einfache Bildarchivierung

Der Leica Image Organizer mit integrierter Datenbank ist eine einfach zu bedienende Soft-
ware für Bildarchivierung, klinische Anwendungen und andere Applikationen, die einfache
Speicher- und Suchmöglichkeiten erfordern.

10

Alle wesentlichen Informa-
tionen – mit einem Klick

Mit dieser Software können Sie Angaben
zum Bild, zur Mikroskopeinstellung, zur
Kameraeinstellung, zur Probe und zum Pa-
tienten abspeichern. Diese Daten sind auf
Knopfdruck abrufbar und mit dem Bild
gekoppelt.  

Einfache Speicher- und
Such möglichkeiten

Bilder lassen sich mit Hilfe des Image Organi-
zers unter verschiedenen Kategorien abspei-
chern. Eine ausgefeilte Suchfunktion unter-
stützt das Finden von Bildern und Daten nach
unterschiedlichen Suchkriterien.

Bildbetrachtung als
Übersicht und im Detail

Die Software zeigt Ihnen wahlweise Bilder in
der übersichtlichen Galerie-Ansicht oder als
Einzelaufnahmen mit der Vergrößerungs-
funktion. So können Sie in der Galerie die
benötigten Bilder schnell und zuverlässig fin-
den. Mit der Vergrößerungsfunktion können
Sie feinste Details in gestochen scharfer
Klarheit erkennen.



Leica Design by Christophe Apothéloz
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Leica DM1000, Leica DM1000 LED

Leica DM2000, Leica DM2500, Leica DM3000



Spezifikationen

Stativ Stromversorgung Extern 4 W/90–250 V
Integr. Stromversorgung 30 W stabilisiert / 90–250 V auto. Anpassung
Integr. Stromversorgung 100 W stabilisiert/90–250 V auto. Anpassung

Koehler Variable Koehler-Beleuchtung
Vormontierte Koehler-Beleuchtung (Option)

Tuben Ergotubus 15° Sichtwinkel Sichtfeld 22*
Standardtubus 30° Sichtwinkel Sichtfeld 22
Ergo-Kipptubus Sichtfeld 25 (lang)
Ergo-Kipptubus Sichtfeld 22 (kurz)
Erweiterter Ergo-Kipptubus Sichtfeld 22

Fototuben Trinokular Ergo-Kipptubus 50/50 Sichtfeld 22
Trinokular 100/100 Sichtfeld 25
Trinokular 50/50 Sichtfeld 25
BDT25 0/50/100 Doppelanschluss-Option Sichtfeld 25
EDT22 50/50 Sichtfeld 22

Ergomodule 30 mm
60 mm

Betrieb Fokus Höhenverstellbare Fokusknöpfe*
2-Gang-Fokussierung: grob, fein, Fokusstopp
5 Fokusfunktionen: 2- oder 3-Gang-Fokussierung, Fokusstopp, 
einstellbares Drehmoment*

Objektivrevolver 5fach
6fach
7fach
Automatisierter 6fach Objektivrevolver mit zus. Toggle-Modus*

Objektiv Helligkeitssynchronisierte Objektivreihe 4x, 10x, 40x*
Lichintensitäts- Automatisch angepasste Lichtintensität bei unterschiedlichen
anpassung Objektvergrößerungen*
Objekttisch Keramikbeschichtet (ultraharte Keramik)*

Links/rechts (durch Benutzer austauschbar)*
Ohne Gestell
Teleskopantrieb
Einstellbares Drehmoment
Drehbarer Objekttisch für zwei Objektträger (Option)

TL-Achse Beleuchtung TL/-Beleuchtung: LED
Beleuchtung 12 V/30 W Halogenlampe, einfacher 
Lampenaustausch (mit Spezialfach)*
12 V/100 W Halogenlampe mit Lampenhaus 

Filter Ausklappbarer Blaufilter
Filterhalter für 2 Filter
Filtermagazin für 3 Filter
Integriertes Filtermagazin für 3 Filter

Kondensor – Standardkondensor CL/PH mit Farbkodierung* (2,5x–100x)
– Achr. Apl. Fliptop-Kondensor mit Farbkodierung* (1,25x–100x)
– Automatisierter Achr. Apl. Fliptop-Kondensor mit

Farbkodierung (1,25x–100x)*
– Universalkondensor UCL BF/Phase/DF
– Universalkondensor UCA BF/Phase/DF/DIC

Kontrastmethoden BF
DF, PH, POL
DIC

Fluo-Achse Beleuchtung 50 W Hg
75 W Xe
100 W Hg
12 V/100 W Halogenlampe

Filterwürfel- Schieber mit 3 Positionen für Filterwürfel
wechsler Filterwürfelkopf mit 5 Positionen

13

* Einzigartige neue Merkmale
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Leica Microsystems – die Marke
für herausragende Produkte
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Wir wollen mit innovativen Lösungen des Sichtbarmachens, des Messens sowie der Analyse von
Mikrostrukturen für die Bedürfnisse unserer Kunden weltweit der Lieferant der ersten Wahl sein.

Leica – die führende Marke für Mikroskope und wissenschaftliche Instrumente hat sich aus den
traditionsreichen Markennamen Wild, Leitz, Reichert, Jung und Cambridge Instruments entwickelt.
Leica steht gleichermaßen für Tradition wie für Innovation.

Leica Microsystems –
ein weltweit aktives Unternehmen

Australien: North Ryde Tel. +61 2 8870 3500 Fax +61 2 9878 1055

Belgien: Groot Bijgaarden Tel. +32 2 790 98 50 Fax +32 2 790 98 68

Dänemark: Herlev Tel. +45 4454 0101 Fax +45 4454 0111

Deutschland: Wetzlar Tel. +49 64 41 29 40 00 Fax +49 64 41 29 41 55

England: Milton Keynes Tel. +44 1908 246 246 Fax +44 1908 609 992

Frankreich: Rueil-Malmaison Tel. +33 1 47 32 85 85 Fax +33 1 47 32 85 86

Italien: Mailand Tel. +39 0257 486.1 Fax +39 0257 40 3475

Japan: Tokio Tel. +81 3 5421 2800 Fax +81 3 5421 2896

Kanada: Richmond Hill/Ontario Tel. +1 905 762 2000 Fax +1 905 762 8937

Korea: Seoul Tel. +82 2 514 65 43 Fax +82 2 514 65 48

Niederlande: Rijswijk Tel. +31 70 4132 100 Fax +31 70 4132 109

Österreich: Wien Tel. +43 1 486 80 50 0 Fax +43 1 486 80 50 30

Portugal: Lissabon Tel. +351 21 388 9112 Fax +351 21 385 4668

Schweden: Kista Tel. +46 8 625 45 45 Fax +46 8 625 45 10

Schweiz: Heerbrugg Tel. +41 71 726 34 44 Fax +41 71 726 34 44

Singapur Tel. +65 6779 7823 Fax +65 6773 0628

Spanien: Barcelona Tel. +34 93 494 95 30 Fax +34 93 494 95 32

USA: Bannockburn/Illinois Tel. +1 847 405 0123 Fax +1 847 405 0164

Volksrepublik China: Hong Kong Tel. +852 2564 6699 Fax +852 2564 4163

und Vertretungen von Leica Microsystems
in mehr als 100 Ländern

Leica Microsystems ist auf internationaler Ebene in vier
Divisionen tätig, die in ihrem jeweiligen Segment zu den
Marktführern zählen. 

• Life Science Research Division
Die Life Science Research Division von Leica Microsystems
erfüllt die Bildgebungsanforderungen der Wissenschaft
mit höchster Innovationsfähigkeit und technischem Know-
how für die Visualisierung, Messung und Analyse von
Mikrostrukturen. Durch ihre Vertrautheit mit Forschungs-
applikationen bringt die Division ihren Kunden den ent-
scheidenden Vorsprung in der Wissenschaft.

• Industry Division
Mit hochwertigen und innovativen Bildgebungssystemen
für die Betrachtung, Vermessung und Analyse von Mikro-
strukturen unterstützt die Industry Division von Leica
Microsystems das Streben ihrer Kunden nach höchster
Qualität und Ergebnissen. Ihre Lösungen werden bei
industriellen Routine- und Forschungsanwendungen, in
der Materialwissenschaft und Qualitätssicherung, in der
Forensik und bei Schulungsanwendungen eingesetzt. 

• Biosystems Division
Die Biosystems Division von Leica Microsystems bietet
Labors und Forschern in der Histopathologie eine umfas-
sende Produktpalette in höchster Qualität. Diese Palette
umfasst für jeden Arbeitsschritt in der Histologie das ideale
Produkt – sei es für den Patienten, sei es für den Pathologen.
Für die gesamte Laborumgebung stehen hochproduktive
Workflow-Lösungen zur Verfügung. Mit kompletten Histo-
logiesystemen, gestützt auf innovativer Automatisierung
und Novocastra™-Reagenzien, fördert die Biosystems
Division eine bessere Patientenversorgung durch schnelle
Durchsätze, verlässliche Diagnosen und eine enge Zu-
sammenarbeit mit dem Kunden.

• Surgical Division
Die Surgical Division von Leica Microsystems unterstützt
Mikrochirurgen in der Patientenversorgung und stellt
ihnen als innovativer Partner qualitativ hochwertige
Operationsmikroskope für aktuelle und zukünftige Be-
lange zur Verfügung. 

www.leica-microsystems.com




